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Apothekendienst
außerhalb der Geschäftszeiten für die Apotheken in Burbach, Neunkirchen und
Wilnsdorf bis Samstag, 27. März, 8.30 Uhr: Adler-Apotheke, Burbach, Tel.
(0 27 36) 44 32-0. Von Samstag, 27. März, 8.30 Uhr, bis Samstag, 3. April,
8.30 Uhr: Laurentius-Apotheke, Rudersdorf, Tel. (0 27 37) 95 06. Mittwochs-
nachmittagsdienst für Neunkirchen am 24. März: Neue Apotheke, Neunkir-
chen, Tel. (0 27 35) 32 22, am 31. März: Hellerthaler Hirsch-Apotheke, Neun-
kirchen, Tel. (0 27 35)78 59 59.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an Wochenenden von Samstag, 8.00 Uhr, bis Montag, 7.00 Uhr,
an Feiertagen von 8.00 Uhr bis zum Folgetag, 7.00 Uhr:
Ärztlicher Notfalldienst Tel. 1 92 92

Zahnärzte-Notfalldienst
Notfall-Bereitschaftsdienst für das südliche Siegerland:
• Mittwoch, 24. März | Gero Lutz Dinter, Koblenzer Straße 8, 57072 Siegen,

Tel. 02 71 / 5 46 49
• Donnerstag, 25. März | Renate Ening, Lohmühle 35, 57258 Freudenberg, Tel.

0 27 34 / 37 70
• Freitag, 26. März | Dr. M. Filloy Herrera-Vollmann, Neumarkt 4, 57250

Netphen, Tel. 0 27 38 / 54 79 19
• Samstag/Sonntag, 27. / 28. März | Dr. Uwe Reinsch, Oberdielfener Str. 42,

57234 Wilnsdorf, Tel. 0 27 39 /89 13 60
• Montag, 29. März | Dr. med. dent. Anja Friedrich, Bahnhofstraße 28, 57258

Freudenberg, Tel. 0 27 34 / 13 19
• Dienstag, 30. März | Claudia Duda, Hauptmarkt 18, 57076 Siegen, 57078

Siegen, Tel. 02 71 / 4 88 94 00
• Mittwoch, 31. März | Annemarie Vogel, Hauptmarkt 21, 57076 Siegen, Tel.

02 71 / 7 29 79

Feuer ................................................................................................................................................112
Freiwillige Feuerwehr
Jung, Alexander, Leiter der Feuerwehr.....................................(01 60) 90 74 11 44
Schneider, Thorsten, Stellvertreter..............................................(01 71) 6 43 33 53
Löschzug Altenseelbach
Reinschmidt, Stefan, Löschzugführer ........................................(01 60) 5 50 15 36
Löschzug Neunkirchen
Hirz, Michael, Löschzugführer .................................................(01 51) 12 45 68 90
Löschzug Salchendorf
Paul, Thorsten, Löschzugführer ..................................................(01 71) 3 68 16 93

Löschzug Struthütten
Kerner, Holger, Löschzugführer ...............................................(01 51) 17 52 22 39
Löschzug Wiederstein
Eibach, Markus, Löschzugführer ................................................(0 27 35) 65 96 90
Löschzug Zeppenfeld
Dax, Rugard, Löschzugführer.....................................................(01 71) 2 03 36 45

Frauenhaus Siegen .....................................................................(02 71) 2 04 63

Frauenberatungsstelle Siegen – Frauen helfen Frauen e.V.
Freudenberger Straße 28, 57072 Siegen ..............................................(02 71) 2 18 87
Notruf ...................................................................................................(02 71) 2 52 93

Krankenhäuser
Elisabeth-Krankenhaus, 57548 Kirchen ........................................(0 27 41) 6 82-0
Jung-Stilling-Krankenhaus, 57072 Siegen........................................(02 71) 3 33-3
St.-Marien-Krankenhaus, 57072 Siegen ...........................................(02 71) 2 31-0
Kreiskrankenhaus Siegen, 57072 Siegen........................................(02 71) 23 40-0
DRK-Kinderklinik Siegen ..............................................................(02 71) 23 45-0

Polizei ..............................................................................................................................................110
Polizeiinspektion Wilnsdorf...............................................(0 27 39) 4 79 09-55 21

Rettungsdienst
Notarzt, Rettungswagen, Rettungshubschrauber über Notruf ............................112
DRK-Rettungsdienst/Krankentransport (aus allen Ortsnetzen)..........................112
(Eine Vorwahl ist nicht erforderlich!)

Kinderärztliche Notdienste
DRK-Kinderklinik Siegen ..........................................................(02 71) 2 34 56 78
DRK-Klinikum Westerwald, Kirchen.........................................(0 18 05) 11 20 57

Abwasserverband Hellertal
während der normalen Dienstzeiten..........................................(0 27 44) 9 31 76-0
außerhalb der Dienstzeiten..........................................................(02 71) 2 32 42 42

Gemeindewerke Neunkirchen – Wasserversorgung –
Bereitschaftsdienst in dringenden Fällen nach Dienstschluss (01 71) 5 24 17 19

PflegedienstePflegedienste

Diakoniestation/DRK-Sozialstation
Hochstraße 54, 57290 Neunkirchen.................................................(0 27 35) 31 11
Fax...............................................................................................(0 27 35) 78 11 26

Achtung, Vereine!
Werben Sie für Ihre

Veranstaltung kostenlos 
im Internet bei

www.neunkirchen-siegerland.de

Führten Gespräche in der deutschen Botschaft in Tel Aviv (von links): Botschaf-
ter Dr. Dr. h. c. Kindermann, der burkinische Honorarkonsul in Israel, Eitan
Israely, Landrat Paul Breuer und Landrat Ran Idan (Emek Hefer). Foto: Kreis

Gespräche über gemeinsames Hilfsprojekt
Deutsche Botschaft will Kreise Siegen-Wittgenstein und Emek Hefer dabei unterstützen

Der deutsche Botschafter in Israel,
Dr. Dr. h. c. Harald Kindermann, hat in
einem gemeinsamen Gespräch mit den
Landräten Paul Breuer und Ran Idan
(Emek Hefer) seine Unterstützung für
ein gemeinsames deutsch-israelisches
Hilfsprojekt in Afrika zugesagt. Nach-
dem er von dieser Idee und dem Kurz-
Besuch Breuers in Israel erfahren hat-
te, lud Kindermann die beiden Landrä-
te und den Honorakonsul Burkina Fa-
sos in Israel, Eitan Israely, kurzerhand
in die Räume der Botschaft in der In-
nenstadt von Tel Aviv ein.

Dort erläuterte Landrat Breuer die
Idee eines gemeinsamen Engagements
der Kreise Siegen-Wittgenstein und
Emek Hefer im westafrikanischen Bur-
kina Faso. Kerngedanke dabei ist die
Weiterentwicklung der ältesten öffent-
lichen Partnerschaft zwischen Deutsch-
land und Israel über das Stadium der
Versöhnung hinaus zu einem gemein-
samen Wirken für eines der ärmsten
Länder der Erde.

Breuer: „Ein solches Projekt hat
Signalwirkung nicht nur für unsere
Partnerschaft, sondern für die deutsch-
israelischen Beziehungen insgesamt.“
Derzeit sei man dabei, die Rahmenbe-
dingungen für ein gemeinsames Hilfs-
projekt zu bestimmen.

Die Rolle des Kreises Siegen-Witt-
genstein könne dabei im Wesentlichen
nur eine moderierende sein, etwa in-
dem Spendengelder gewonnen und
Kontakte zu möglichen Fördergebern
wie dem Bundesministerium für wirt-
schaftliche Zusammenarbeit und Ent-
wicklung hergestellt werden, betont
Breuer. Anschließend skizzierte der
Landrat erste Projektideen. Kinder-

mann hob hervor, dass dieser Ansatz
exakt dem Anliegen der Bundesregie-
rung entspreche. Ziel sei es, deutlich
zu machen, dass Kooperation das ent-
scheidende Element in der Gestaltung
zwischenstaatlicher Beziehungen ist. 

In den kommenden Wochen sollen
verschiedene Projektideen, die in Israel
besprochen wurden, weiter ausgearbei-
tet werden.

Handeln statt misshandeln
Initiative sorgt sich um Sicherheit älterer Menschen in den Pflegeheimen

Die Initiative gegen Gewalt im Al-
ter e.V. Siegen (HsM) stellt sich den
Herausforderungen im Pflegebereich
mit einem anspruchsvollen Jahrespro-
gramm. „Papier ist geduldig“, so der 1.
Vorsitzende Reiner Capito, und bezieht
sich damit auf die seit einem Jahr be-
stehenden Qualitätskriterien in Pflege-
einrichtungen. Überbordende Bürokra-
tie? Oder Qualitätsstandards, die die
Lebenssituation der Menschen positiv
beeinflussen? Eine Fachtagung nach
Ostern mit allen Beteiligten aus dem
Bereich der Pflege zum Thema „Trans-
parenz in der Pflege – Qualitätsstan-
dards auf dem Prüfstand“ soll zur Klä-
rung dieser Fragen beitragen.

Zuvor steht jedoch noch der Be-
such einer Schülergruppe des Berufs-
kollegs AHS, Fachrichtung Sozialhel-
fer, in der Geschäftsstelle des Vereines
an. Die Schüler interessieren sich für
die Arbeit von HsM und nähern sich

dem schwierigen Thema „Gewalt an
alten Menschen“ durch die künstleri-
sche Ausgestaltung der Räumlichkei-
ten des Vereins.

Am 20. Mai findet die Mitglieder-
versammlung statt. Neuwahlen des
Vorstandes stehen an. Am 15. Juni zum
internationalen Tag gegen Diskriminie-
rung und Gewalt an alten Menschen ist
wieder ein Tag der offenen Tür in der
Geschäftsstelle mit kurzer Filmvorfüh-
rung geplant. Außerdem besteht die
Möglichkeit, den Verein und seine Ak-
tivitäten näher kennenzulernen. Ein
Treffen der Heimleiter aus der Region
auf Einladung des Vereins steht eben-
falls auf dem Programm. Themen-
schwerpunkte sind die Qualitätssiche-
rung in der Pflege und die Funktion der
Bewohnerbeiräte sowie der -fürspre-
cher in den Einrichtungen.

Im Spätsommer organisiert der
Verein dann wieder das bisher gut an-

genommene alljährliche Treffen der
Bewohnerbeiräte und der -fürsprecher.
Neben vielen komplizierten Einzelfall-
betreuungen und Vortragstätigkeiten
wirkt HsM auch in den unterschied-
lichsten Netzwerken vor Ort, wie z. B.
dem Demenzservicezentrum Südwest-
falen und dem Runden Tisch Demenz
sowie ZAK (Verein für soziale Arbeit
und Kultur Südwestfalen e.V.) und
dem BAG-Treffen (Bundesarbeitsge-
meinschaft der Krisentelefone) mit.

Montags und freitags in der Zeit
von 9 bis 12 Uhr und nach Vereinba-
rung stehen in der Geschäftsstelle
kompetente Mitarbeiter alten Men-
schen in Not mit Rat und Tat zur Seite.
Außerhalb der Geschäftszeiten besteht
die Möglichkeit zur Kontaktaufnahme
per Telefon: (02 71) 6 60 97 87 auf
Anrufbeantworter, Fax: (0271)
25 04 97 77 oder E-Mail: hsm-
siegen@arcor.de

Schweinepest-Impfung
Heimischer Kreis erreicht bundesweit beste Erfolge
In den vergangenen Monaten sind im

Kreis Siegen-Wittgenstein fast 100 000
Impfköder gegen die Schweinepest
ausgelegt worden. Dies geschah im
Rahmen von sieben Impfaktionen, bei
denen die heimischen Jäger jeweils
rund 14 000 Impfköder im Wald aus-
brachten, so Henning Setzer, Dezer-
nent für Öffentliche Sicherheit, Ord-
nung, Verkehr, Gesundheit und Weiter-
bildung des Kreises Siegen-Wittgen-
stein.

Dabei verzeichnet der Kreis bun-
desweit die besten Impferfolge. „Dies
können wir sagen, weil in einer euro-
paweiten Datenbank der Nachweis von
Antikörpern in erlegten Wildschwei-
nen zusammengetragen wird. Von da-
her können wir für jeden nachprüfbar
feststellen, dass der Kreis Siegen-Witt-
genstein in ganz Deutschland die bes-
ten Impfergebnisse erzielt hat“, erläu-

tert Kreisveterinär Dr. Wilhelm Pelger.
„Dieses Ergebnis ist in erster Linie ein
Verdienst der heimischen Jäger. Ihnen
gebührt ein großes Lob für die gewis-
senhafte Durchführung der Impfakti-
on“, bedankt sich Landrat Paul Breuer
für den Einsatz der Waidmänner.

Bisher ist im Kreis Siegen-Witt-
genstein noch kein Fall von Schweine-
pest aufgetreten. Dennoch muss die
Impfaktion noch mindestens zwei wei-
tere Jahre fortgeführt werden, auch da-
bei ist der Kreis auf die Unterstützung
der Jägerschaft angewiesen.

Die Impfaktion ist Teil eines Maß-
nahmenpaketes, das die Übertragung
der Schweinepest von Wildschweinen
auf Hausschweine verhindern soll. Da-
zu gehört auch die Verringerung der
Populationen auf ein verträgliches
Maß.

Chance als Therapeut
Informationsvortrag bei „Donnerstags im BiZ“
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe
„Donnerstags im BiZ“ bietet die Agen-
tur für Arbeit Siegen am Donnerstag,
25. März, Informationen über die schu-
lischen Ausbildungsgänge Physio-
bzw. Ergotherapeut/in und Diätassis-
tent/in.

Das Tätigkeitsfeld der Physiothera-
pie ist breit gefächert. Die zu behan-
delnden Erkrankungen können bei-
spielsweise aus den Bereichen der Or-
thopädie oder der Inneren Medizin
kommen. Hier steht die Therapie von
Herz-Kreislauf- und Atem-Erkrankun-
gen an erster Stelle. Häufig können die
Schmerzen gelindert, die Bewegungs-
fähigkeit verbessert sowie die Funktion
von Herz-Kreislauf- und Atem-Appa-
rat günstig beeinflusst werden. Weiter-
hin führen Physiotherapeuten zum Bei-
spiel Schwangerschafts- und Rückbil-
dungsgymnastik durch.

Ergotherapeuten behandeln Patien-
ten aller Altersgruppen mit Störungen
im Bereich der Motorik, der Sinnesor-
gane und der geistigen und psy-
chischen Fähigkeiten.

Hauptaufgaben von Diätassistenten
sind das Erstellen von Diätplänen, die
Planung und Durchführung von ernäh-
rungstherapeutischen Beratungen aber
auch die Überwachung der Speisenpro-
duktion in Krankenhäusern oder Ein-
richtungen der Altenpflege.

Am 25. März informiert Sabine Fi-
scher von der Deutschen Angestellten-
Akademie Siegen im Berufsinformati-
onszentrum (BiZ) der Agentur für Ar-
beit Siegen, Emilienstraße 45, über die
drei Berufsbilder. Der Vortrag beginnt
um 15 Uhr. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. Rückfragen unter Tel.
02 71/23 01-2 49.

Der Heimatverein Siegen-Hain lädt herzlich ein
Am 26. März findet in der Hai-

ner Schule, Marienborner Str. 155,
57074 Siegen, ein offener Stamm-
tisch statt. Neben Gesprächen in ge-
selliger Runde wird wieder ein Vi-
deo von ca. 14 Minuten gezeigt.
Diesmal gehts es um Siegerländer

Platt. Damit setzt sich die Reihe von
Siegerländer Heimatfilmen fort, die
immer am 4. Freitag gezeigt werden
und seit Beginn dieser Serie über-
wältigende Zustimmung findet.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich
willkommen. Beginn 19 Uhr.
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